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Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 05.05.2014 

AN/0674/2014 

Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Ausschuss für Umwelt und Grün 06.05.2014 
Stadtentwicklungsausschuss 08.05.2014 
 

Beteiligungsverfahren verbessern! 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die FDP-Fraktion bittet, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung des 
Umweltausschusses und des Stadtentwicklungsausschusses zu setzen. 
 
Im Rahmen des Masterplans Grüngürtel war ein Platz in Höhenberg vor dem Stadion beson-
ders intensiv als "Lupenraum" geplant worden. Die Planung war, finanziert von der Kölner 
Grünstiftung, unter besonders intensiver Werkstatt-Beteiligung von Verwaltung, Kommunal-
politik und Bürgerinnen und Bürgern entwickelt worden. Das Beteiligungsverfahren wurde 
bisher allgemein als vorbildlich angesehen.  
 
Dennoch wird die Planung von der zuständigen Bezirksvertretung gestoppt. 
 
Wir fragen die Verwaltung daher: 
 

1. Was kann man aus diesem Vorgang für zukünftige Planungsverfahren lernen, um 
Menschen noch besser bei der Entwicklung von kompromissfähigen und dennoch in-
novativen Planungen zu beteiligen? 

 
2. Waren die Zielkonflikte, die sich entsprechend der Presseberichte auf dieser Fläche 

auftun, in der Verwaltung während des Planungsverfahrens bekannt? 
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3. Waren Mitglieder des betroffenen Schützenvereins - ggf. auch in anderen Funktionen 
-  zu den Planungsworkshops eingeladen? 

 
4. Ist ein Kompromiss unter Beteiligung des Teams des Grüngürtel-Masterplans vor-

stellbar und inwiefern lässt sich abschätzen, ob dies im bisher erwarteten finanziellen 
Rahmen bleibt? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ralph Sterck MdR 
Fraktionsvorsitzender 
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